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Unsere Mehlspeis’
Apfelstrudel, Mohnzelten, Kaiserschmarrn,
Kardinalschnitte, Sachertorte … Da rinnt
nicht nur den Österreicherinnen und Öster-
reichern das Wasser im Mund zusammen.
Unser Land ist weltbekannt für seine Mehl-
speis’, sie ist ein Teil unserer Kultur. Die För-
derung dieses immateriellen Kulturerbes
wurde jetzt von der UNESCO anerkannt. Die
Mehlspeis’ ist im Register für gute Praxisbei-
spiele aufgelistet. Der Sammelbegriff „Mehl-
speis’“ für süße Köstlichkeiten ist einzigartig
und wird auch nicht übersetzt. Sie ist und
bleibt unsere Mehlspeis’. »Seite 22

Österreichs Mehlspeis’ ist
jetzt offiziell Weltklasse
Die süßen Köstlichkeiten sind im UNESCO-Register für gute
Praxisbeispiele im Sinne des immateriellen Kulturerbes
„Durch die Aufnahme ins
UNESCO-Register ist das amtlich,
was wir ohnehin wissen. Unsere
Mehlspeis’ ist Weltklasse“, sagte
Landeshauptmann Thomas Stel-
zer anlässlich einer Pressekonfe-
renz in Linz. Im Juli hat die
UNESCO Österreichs Mehlspeis-
kultur in das „Register Guter Pra-
xisbeispiele zur Erhaltung und
Weitergabe von immateriellem
Kulturerbe“aufgenommen.Zehn
Beiträge sind jetzt in dem in Ös-
terreich neu eröffneten Register
gelistet, neben der Mehlspeis’
sind das etwa Klosterarbeiten
oder TEM (Traditionelle Europäi-
sche Medizin).

„Die Mehlspeiskultur ist weit
mehralsdieSummeallerProduk-
te.Siehat jahrhundertelangeTra-
dition“, sagte Alfred Fiedler vom
Verein „Freunde der Österrei-
chischen Mehlspeiskultur“ und
betonte auch die regionale Viel-
falt der süßenKöstlichkeiten, die
häufigmitBrauchtumundFesten

verbunden sei: Liebstattherzen,
Allerheiligenstriezel, Osterpin-
zen sind nur einige Beispiele.

Und welche sind die liebsten
Mehlspeisen der Oberösterrei-
cher? Reinhard Honeder, In-
nungsmeister-Stellvertreter der
Bäcker, und Leo Jindrak, Bundes-
innungsmeister der Konditoren,
nannten etwa Apfelstrudel, Kar-
dinalschnitte, Mohnzelten, Pols-
terzipf, Zaunerstollen, Esterha-
zyschnitte und Sachertorte.

Eine Mehlspeis’ sei auch das
beliebteste Gastgeschenk im
Ausland.„Wirhabenbei jederDe-
legationsreise Linzer Torten im
Gepäck“,berichteteStelzer. „Und
wenn man Touristen frage, was
sie mit Österreich verbinden,
wird häufig der Kaiserschmarrn
genannt“, so Fiedler.

Übrigens: Der Begriff „Mehl-
speis’“ für süße Hauptspeisen,
süßen Nachtisch und für Torten,
Kuchen undKeksewird so nur in
Österreich verwendet. (ried)

Der Kaiserschmarrn zählt zu den bekanntesten Süßspeisen im In- und Ausland. Foto: colourbox

UNESCO-WELTERBE

❚ Als schützenswertesWelt-
kultur- bzw. Weltnaturerbe
wählt die UNESCO Natur- und
Kulturstätten in der ganzen
Welt aus, etwa die Wachau
oder Hallstatt-Dachstein.

❚ Daneben gibt es auch das
Übereinkommen zur Erhal-
tung des immateriellen Kul-
turerbes wie Handwerks-
techniken, Rituale und Tradi-
tionen.

❚ Im UNESCO-Register guter
Praxisbeispiele zur Erhal-
tung und Weitergabe von im-
materiellem Kulturerbe wer-
den innovative Maßnahmen
gelistet. Es geht dabei um die
Pflege von Bräuchen, Erfah-
rungswissen und traditions-
reichem Handwerk.
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